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See the notice on TED website

589248-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Kraftfahrzeuge – Fahrzeugbeschaffung und Ausbau zu Probenahmefahrzeugen in 
Losvergabe
OJ S 164/2026 26/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeslabor Berlin-Brandenburg
E-Mail: vergabestelle@landeslabor-bbb.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fahrzeugbeschaffung und Ausbau zu Probenahmefahrzeugen in Losvergabe
Beschreibung: Es wird beabsichtigt zwei Transporter (Kastenwagen) zu beschaffen. Die 
Fahrzeuge sollen nach der Beschaffung zu Probenahmefahrzeugen ausgebaut werden.
Kennung des Verfahrens: 7b50d801-c163-4725-a0eb-94b1fa415405
Interne Kennung: 26-26-ni
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Das Verfahren ist nach Losen aufgeteilt, es sind Angebote 
für ein Los oder für mehrere Lose möglich. Die Vergabe aller Lose an einen Bieter ist möglich.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34114000 Spezialfahrzeuge, 50117100 Umbau von 
Kraftfahrzeugen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rudower Chaussee 39  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12489
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Weitere Angaben zur Übergabe sind den Leistungsbeschreibungen 
zu entnehmen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9Y58HJK4#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/589248-2026
mailto:vergabestelle@landeslabor-bbb.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fahrzeugbeschaffung
Beschreibung: Los 1: Beschaffung von zwei identischen Transportern als Kastenwagen und 
Allradausführung mit Hochdach (Standhöhe im Laderaum ca. 1,90m) mit der Mindest-
Abgasnorm Euro 6d-TEMP. Los 2: Der Innenausbau der Fahrzeuge (Transporter aus dem Los 
1) soll identisch erfolgen und dient der akkreditierten Probenahme und Vor-Ort-Analytik im 
Bereich der Grundwasser-, Abwasser- und Oberflächenwasser-Überwachung.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34100000 Kraftfahrzeuge
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Los 2: Fahrzeugausbau Bedarfsposition Fahrwerkhöherlegung 
gemäß Punkt 2.6 der Leistungsbeschreibung.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rudower Chaussee 39  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12489
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Weitere Angaben zur Übergabe sind den Leistungsbeschreibungen 
zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters 
Unklarheiten, wird der Bieter gebeten sich umgehend mit der ausschreibenden Stelle in 
Verbindung zu setzen. Wir bitten Sie schon bei der Formulierung von Fragen zu 
berücksichtigen, dass diese zusammen mit den Antworten allen interessierten Unternehmen 
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zur Verfügung gestellt werden. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt; würden sie 
dennoch erteilt, wären sie nicht verbindlich. Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche 
Fragen erteilt, die bis zum 22.09.2026 bei der Vergabestelle eingegangen sind. - Die 
Verfahrenskommunikation - auch die Nachforderung von Erklärungen und Nachweisen etc. - 
wird ausschließlich elektronisch über den Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes 
Brandenburg abgewickelt. Fragen sind ausschließlich hierüber an die Vergabestelle zu 
richten! - Interessenten sollten sich im eigenen Interesse zwecks Teilnahme an der 
Kommunikation kostenfrei und unter Angabe des korrekten Unternehmensnamens auf dem 
Vergabemarktplatz Brandenburg registrieren und sicherstellen, dass Posteingänge über die 
angegebene Emailadresse regelmäßig - auch nach Angebotsschluss! - abgerufen bzw. 
überwacht werden. Um auszuschließen, dass die Nachrichten des Vergabemarktplatzes in 
den Spam-Ordner geraten und Bewerber bzw. Bieter verfahrensmaßgebliche Hinweise nicht 
erhalten, sollte der VMP- Absender  im eigenen info@vergabemarktplatz.brandenburg.de
Interesse auf die Liste der sicheren Emailadressen gesetzt werden. Werden Angebote in 
elektronischer Form über den Vergabemarktplatz Brandenburg eingereicht, ist zwingend das 
Bietercockpit zu verwenden und sicherzustellen, dass nur gängige Dateiformate (xlsx, docx, 
odt. bzw. pdf) verwendet werden. Eine Einreichung der Angebote über den 
Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes oder per Email ist nicht gestattet und führt 
zum Ausschluss. Bieter sollten rechtzeitig vor Fristablauf einen Test-Upload über das 
Bietercockpit durchführen und sich bei Problemen mit dem Cosinex- Support in Verbindung 
setzen. Sollte der Upload im unmittelbaren Vorfeld des Fristablaufes technisch scheitern, ist 
zwingend Kontakt mit der Vergabestelle herzustellen, bevor weitere Schritte unternommen 
werden.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis von mindestens einer, vorzugsweise drei 
vergleichbaren Referenzen der letzten drei Jahre durch eine Eigenerklärung als Anlage zum 
Angebot. Die Kontaktstelle ist berechtigt, die angegebenen Referenzen selbst auf Richtigkeit 
zu überprüfen und bei den entsprechenden Ansprechpartnern Informationen über das 
Referenzprojekt einzuholen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotspreis
Beschreibung: Gesamtkosten für beide Fahrzeuge.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung
Beschreibung: Bewertungskriterien gemäß Punkt 2 der Leistungsbeschreibung zu Los 1.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen

mailto:info@vergabemarktplatz.brandenburg.de
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9Y58HJK4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 43 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/09/2026 12:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die Zahlungsbedingungen gemäß 
den Ausschreibungsunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung von Rechtsbehelfen gelten u. a. 
folgende Regelungen des GWB: § 134 GWB: Informations- und Wartepflicht (1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4
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die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. § 135 Unwirksamkeit (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat oder 
2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 160 GWB: 
Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeslabor Berlin-Brandenburg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landeslabor Berlin-Brandenburg

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Fahrzeugausbau
Beschreibung: Los 1: Beschaffung von zwei identischen Transportern als Kastenwagen und 
Allradausführung mit Hochdach (Standhöhe im Laderaum ca. 1,90m) mit der Mindest-
Abgasnorm Euro 6d-TEMP. Los 2: Der Innenausbau der Fahrzeuge (Transporter aus dem Los 
1) soll identisch erfolgen und dient der akkreditierten Probenahme und Vor-Ort-Analytik im 
Bereich der Grundwasser-, Abwasser- und Oberflächenwasser-Überwachung.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 34114000 Spezialfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50117100 Umbau von Kraftfahrzeugen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Los 2: Fahrzeugausbau Bedarfsposition Fahrwerkhöherlegung 
gemäß Punkt 2.6 der Leistungsbeschreibung.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rudower Chaussee 39  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12489
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Weitere Angaben zur Übergabe sind den Leistungsbeschreibungen 
zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters 
Unklarheiten, wird der Bieter gebeten sich umgehend mit der ausschreibenden Stelle in 
Verbindung zu setzen. Wir bitten Sie schon bei der Formulierung von Fragen zu 
berücksichtigen, dass diese zusammen mit den Antworten allen interessierten Unternehmen 
zur Verfügung gestellt werden. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt; würden sie 
dennoch erteilt, wären sie nicht verbindlich. Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche 
Fragen erteilt, die bis zum 22.09.2026 bei der Vergabestelle eingegangen sind. - Die 
Verfahrenskommunikation - auch die Nachforderung von Erklärungen und Nachweisen etc. - 
wird ausschließlich elektronisch über den Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes 
Brandenburg abgewickelt. Fragen sind ausschließlich hierüber an die Vergabestelle zu 
richten! - Interessenten sollten sich im eigenen Interesse zwecks Teilnahme an der 
Kommunikation kostenfrei und unter Angabe des korrekten Unternehmensnamens auf dem 
Vergabemarktplatz Brandenburg registrieren und sicherstellen, dass Posteingänge über die 
angegebene Emailadresse regelmäßig - auch nach Angebotsschluss! - abgerufen bzw. 
überwacht werden. Um auszuschließen, dass die Nachrichten des Vergabemarktplatzes in 
den Spam-Ordner geraten und Bewerber bzw. Bieter verfahrensmaßgebliche Hinweise nicht 
erhalten, sollte der VMP- Absender  im eigenen info@vergabemarktplatz.brandenburg.de
Interesse auf die Liste der sicheren Emailadressen gesetzt werden. Werden Angebote in 
elektronischer Form über den Vergabemarktplatz Brandenburg eingereicht, ist zwingend das 
Bietercockpit zu verwenden und sicherzustellen, dass nur gängige Dateiformate (xlsx, docx, 
odt. bzw. pdf) verwendet werden. Eine Einreichung der Angebote über den 
Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes oder per Email ist nicht gestattet und führt 
zum Ausschluss. Bieter sollten rechtzeitig vor Fristablauf einen Test-Upload über das 
Bietercockpit durchführen und sich bei Problemen mit dem Cosinex- Support in Verbindung 
setzen. Sollte der Upload im unmittelbaren Vorfeld des Fristablaufes technisch scheitern, ist 

mailto:info@vergabemarktplatz.brandenburg.de
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zwingend Kontakt mit der Vergabestelle herzustellen, bevor weitere Schritte unternommen 
werden.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis von mindestens einer, vorzugsweise drei 
vergleichbaren Referenzen der letzten drei Jahre durch eine Eigenerklärung als Anlage zum 
Angebot. Die Kontaktstelle ist berechtigt, die angegebenen Referenzen selbst auf Richtigkeit 
zu überprüfen und bei den entsprechenden Ansprechpartnern Informationen über das 
Referenzprojekt einzuholen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Angebotspreis
Beschreibung: Gesamtkosten für die Ausbauleistungen für beide Fahrzeuge.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Für die 
Bewertung ist allein der Preis entscheidend. Voraussetzung ist jedoch, dass die im 
Leistungsverzeichnis vorgegebenen Mindestanforderungen eingehalten werden.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9Y58HJK4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 43 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y58HJK4
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Eröffnungstermin: 28/09/2026 12:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die Zahlungsbedingungen gemäß 
den Ausschreibungsunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung von Rechtsbehelfen gelten u. a. 
folgende Regelungen des GWB: § 134 GWB: Informations- und Wartepflicht (1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. § 135 Unwirksamkeit (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von 
Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat oder 
2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach 
Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 160 GWB: 
Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
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Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeslabor Berlin-Brandenburg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landeslabor Berlin-Brandenburg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landeslabor Berlin-Brandenburg
Registrierungsnummer: 11-2000012000-10
Postanschrift: Rudower Chaussee 39
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12489
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@landeslabor-bbb.de
Telefon: +49 303978430
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 3090138316
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn

mailto:vergabestelle@landeslabor-bbb.de
mailto:Vergabekammer@senweb.berlin.de
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Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b16785ef-cea0-4adc-99c6-5d1cde110be9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/08/2026 09:00:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 589248-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 164/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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